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AVG §37;

AVG §39 Abs2;
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Hinweis auf Stammrechtssatz
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Stammrechtssatz

Es ist dem Beschuldigten unbenommen geblieben, selbst dafür Sorge zu tragen, daß eine (ihm zumutbar

erscheinende) Blutabnahme erfolgt; dadurch, daß es nicht dazu gekommen ist, hat er sich selbst eines zur

Widerlegung der klinischen Beurteilung an sich geeigneten Beweismittels begeben.
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